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Servicekraft für Schutz und Sicherheit (IHK) 
(Lehrausbildungsberuf der privaten  

Sicherheitswirtschaft seit 2008) 
 
 

Fachkraft für Schutz und Sicherheit (IHK) 
(Lehrausbildungsberuf der privaten  

Sicherheitswirtschaft seit 2002) 
 

Maßnahmebeginn:  
 

06.06.2011 
04.10.2011 
29.02.2012 

 

04.07.2011 
30.11.2011 
02.04.2012 

 
31.08.2011 
02.01.2012 
06.06.2012 

 
Das modulare Ausbildungssystem macht auch individuelle 
Einstiege möglich. 
 

Rufen Sie uns an und wir planen Ihren persönlichen Bil-
dungsweg!  
 
Schulungszeiten: 
Montag bis Freitag 08:25 Uhr – 15:25 Uhr 
 
Ausbildungsort: 
 
Hamburg: 
Steintorwall 4 
20095 Hamburg 

 

Berlin: 
Zimmerstraße 56 
10117 Berlin 

 
Ansprechpartner: 
 

Hamburg: 
Herr Frank Schimmel 

 

Berlin: 
Herr Mario Reimann 

 
Kontakt: 
 
Hamburg: 
Tel.: 040 / 32 58 42 - 0 
Fax: 040 / 32 58 42 - 20 
hamburg@fachschule-
protektor.eu 

 
Berlin: 
Tel.: 030 / 206 09 77 – 00 
Fax: 030 / 206 09 77 – 09 
berlin@fachschule-
protektor.eu 

 

Weitere Informationen lassen wir Ihnen gerne zukommen. 
 

Förderungsmöglichkeiten 
 

Möglichkeiten der Förderung nach Sozialgesetzbuch (SGB) II 
und III  

durch die Agentur für Arbeit / JobCenter 
oder durch Berufsförderungsdienst der 

Bundeswehr (BFD) nach SVG 
oder durch Deutsche Rentenversicherung 

 
Zugangsvoraussetzungen 

 

Umschulung Servicekraft für Schutz und Sicherheit (IHK) 
 

Ziel der Umschulung 
 

Mit dieser Umschulung werden Personen qualifiziert, die sich in einer 
Tätigkeit in der privaten Sicherheitswirtschaft sowie in verschiedenen 
Bereichen der Unternehmenssicherheit, des öffentlichen Dienstes 
und der Verkehrswirtschaft Ihre berufliche Zukunft sehen. Die Servi-
cekraft für Schutz und Sicherheit (IHK) ist eine anerkannte Be-
rufsausbildung, die neben sicherheitsspezifischen Themen auch 
Anteile des Managements beinhaltet. Servicekräfte für Schutz und 
Sicherheit unterstützen die öffentliche, private und betriebliche Si-
cherheit und Ordnung. Sie schützen Personen, Sachwerte und imma-
terielle Werte, insbesondere durch Umsetzung präventiver Maßnah-
men und soweit erforderlich durch Gefahrenabwehr. 
 
Schulungsinhalte 
 
 Vorbereitung zur Sachkundeprüfung nach § 34a GewO 
 Rechtsgrundlagen für Sicherheitsdienste 
 Betriebshelfer Erste Hilfe 
 Gefahrenabwehr bei Großschadensereignissen 
 Interventionskraft (VdS) 
 TONFA - Selbstverteidigung 
 Betrieblicher Ermittlungsdienst 
 Baustellensicherung 
 Aufzugswärter 
 Empfangs- und Pfortendienst 
 Englisch für Sicherheitskräfte 
 Betriebssanitäter nach BGG 949 Grundlehrgang 
 Betriebssanitäter nach BGG 949 Aufbaulehrgang 
 Zusammenarbeit im Personenschutz / -sicherung 
 Waffensachkunde nach § 7 WaffG 
 Notrufserviceleitstellenfachkraft (VdS) 
 Grundlagen Ermittlungsdienst 
 Beauftragter für Gefahrenabwehr in Häfen   

(Port Facility Security Officer) 
 Brandschutzbeauftragter 
 Sicherheitsbeauftragter / SCC Mitarbeiter  

(Sicherheits Certifikat Contraktoren) 
 Personalmanagement / Zusammenarbeit im Betrieb  
 Qualitätsmanagementbeauftragter / Interner Auditor 
 Berufsausbildung-, Arbeits- und Tarifrecht 
 Sicherheit in öffentlichen Räumen (ÖPV, ÖPNV, Citystreife, 

Veranstaltungssicherheit) 
 Geld- und Werttransport 
 
Ausbildungsdauer 
 
(16-monatige Umschulung nach §§ 58 – 62 BBiG) 
 

 9 Monate theoretische Schulung 
 7 Monate Praktikum* 
 Prüfungsvorbereitung** 

Umschulung Fachkraft für Schutz und Sicherheit (IHK) 
 
Ziel der Umschulung 
 
Mit dieser Umschulung werden Personen qualifiziert, die sich in einer 
Tätigkeit in der privaten Sicherheitswirtschaft Ihre berufliche Zukunft 
sehen. Die Fachkraft für Schutz und Sicherheit (IHK) ist eine anerkann-
te Berufsausbildung, die neben sicherheitsspezifischen Themen auch 
Anteile der Betriebswirtschaftlehre und des Management beinhaltet. 
Fachkräfte für Schutz und Sicherheit (IHK) nehmen nach bestandener 
Ausbildung hochwertige Sicherungsaufgaben wahr. Sie können auf 
operativer Führungsebene, im mittleren Management, im Vertrieb und 
in der Sicherheitsberatung tätig werden. 
  

Schulungsinhalte 
 
Zusätzlich zu den gesamten Ausbildungsinhalten der Servicekraft für 
Schutz und Sicherheit werden vermittelt: 
 
 Grundlagen der BWL / Kostenrechnungsarten 
 Projektmanagement Sicherheitsdienstleistungsplanung 
 Personalmanagement 
 Marketing und Vertrieb 
 
Ausbildungsdauer 
 
(24-monatige Umschulung nach §§ 58 – 62 BBiG) 
 
  12 Monate Theoretische Schulung 
  12 Monate Praktikum* 
  5 Wochen Weiterbildung während des Praktikums 
  Prüfungsvorbereitung** 
 
 

 
 
 
* Bei der Suche nach einem Praktikumsplatz ist Ihnen die Fach-

schule Protektor behilflich 
** jeweils vor der IHK-Prüfung bieten wir eine gezielte Prüfungs-

vorbereitung an 

 abgeschlossene Berufsausbildung 
 1 Jahr sozialversicherungspflichtig gearbeitet 
 Führungszeugnis ohne Eintrag 
 Einwandfreies Deutsch in Wort und Schrift 
 Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit 
 Kunden- und Serviceorientiertes Verhalten 
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